Landeshauptstadt Magdeburg
— Der Oberbirgermeister —

Eigenbetrieb | SAB

Drucksache
DS0412/16

Offentlichkeitsstatus

offentlich

Datum
29.09.2016

Beratungsfolge

Sitzung

Tag

Behandlung

Zustandigkeit

Der Oberburgermeister
Betriebsausschuss SAB

Ausschuss fir kommunale Rechts- und Birgerange-
legenheiten

Ausschuss fur Umwelt und Energie
Stadtrat

25.10.2016 | nicht 6ffentlich
08.11.2016 | offentlich
15.11.2016 | 6ffentlich

06.12.2016 | offentlich
08.12.2016 | offentlich

Kenntnisnahme
Beratung

Beratung

Beratung

Beschlussfassung

Beteiligungen
Amt 30, Amt 31

Beteiligung des Ja Nein
RPA X
KFP X
BFP X

Kurztitel
2. Anderungssatzung der Abfallwirtschaftssatzung

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschlieRt die 2. Anderungssatzung der Satzung zur Vermeidung, Verwertung und
Beseitigung von Abfallen der Landeshauptstadt Magdeburg (Abfallwirtschaftssatzung) gemaf

beiliegender Anlagen.
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Finanzielle Auswirkungen im Eigenbetrieb

Eigenbetrieb

SAB Pflichtaufgabe | JA X NEIN

Haushaltskonsolidierungsmaf3nahme

JA | | HHK-Nr.: | INEIN | X

MalRnahmebeginn Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan

2017 Erfolgsplan | | Vermégensplan |

Erfolgsplan 20..

Ertrag

Sachkonto Bezeichnung EUR davon: Mehr- bzw.
veranschlagt Minderertrag

Summe:

Aufwand

Sachkonto Bezeichnung EUR davon: Mehr- bzw.
veranschlagt Minderaufwand

sSumme:

Mittelfristige Erfolgsplanung 20.. — 20..

Ertrag

Jahr

Sachkonto

Bezeichnung

EUR

davon
veranschlagt

Mehr-bzw.
Minderertrag

20..

20..

20..

Summe:

Aufwand

Jahr

Sachkonto

Bezeichnung

EUR

davon
veranschlagt

Mehr-bzw.
Minderaufwand

20..

20..

20..

Summe:

Vermdégensplan 20..

Einnahmen

Sachkonto Bezeichnung EUR davon: Mehr- bzw.
veranschlagt Mindereinnahmen

Summe:

Ausgaben

Sachkonto Bezeichnung EUR davon: Mehr- bzw.

veranschlagt

Minderausgaben

Summe:




Mittelfristige Vermdgensplanung 20.. — 20..

Einnahmen

Jahr

Sachkonto

Bezeichnung EUR davon
veranschlagt

Mehr-bzw.
Mindereinnahmen

20..

20..

20..

Summe:

Ausgaben

Jahr

Sachkonto

Bezeichnung EUR davon
veranschlagt

Mehr-bzw.
Minderausgaben

20..

20..

20..

Summe:

Eigenbetrieb SAB

Sachbearbeiterin Susanne Stern

Eigenbetriebsleiterin

Frau Konig
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Finanzielle Auswirkungen auf den stadtischen Haushalt

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt
Budget/Deckungskreis: \

B. Investitionsplanung
Investitionsnummer:
Investitionsgruppe:




gesamt:

20...

far

20

20

20...
[Summe: |

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert

:‘ bis 60 Tsd. € (Sammelposten)

:| > 1,5 Mio. € (erhebliche finanzielle Bedeutung)

> 500 Tsd. € (Einzelveranschlagung)

Anlage Grundsatzbeschluss Nr.
Anlage Kostenberechnung

Anlage Folgekostenberechnung

Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich

C. Anlagevermogen
Investitionsnummer:
Buchwert in €:

Datum Inbetriebnahme:

Anlage neu

[ A

20...

Eigenbetrieb SAB

Sachbearbeiterin Susanne Stern

Eigenbetriebsleiterin

Frau Konig

[ Termin fiir die Beschlusskontrolle [31.12.2016




Begrundung:

Der Anderungsbedarf der Abfallwirtschaftssatzung ergibt sich auf Grund des durchgefiihrten Pilot-
projektes der Biotonne mit Filterdeckel. Im Ergebnis des einjahrigen Pilotprojektes, an dem sich ca.
240 Haushalten beteiligten, sowie nach Auswertung der drei durchgeflihrten Fragebogenaktionen
wollen ca. 95 % die Tonne behalten.

Mit der Satzungsanderung wird die Grundlage geschaffen, die ,Biotonne plus® fur alle Anschluss-
pflichtigen als zugelassenen Behalter zu nutzen.

Eine weitere Anderung betrifft Prazisierungen zum Standplatz bzw. der Zuwegung fur Abfall-
behélter.

Die Anderungen sind nicht so gravierend, dass eine Neufassung erforderlich ware.

Die vergleichende Fassung ist in Anlage 2 der Drucksache dargestellt.

8§21 Der Bioabfallbehalter ,Biotonne plus® wird als Behalter fur die regelmafige
Entsorgung zugelassen.
Da das Interesse an der Nutzung derzeit nicht abgeschéatzt werden kann und eine
langfristige Bevorratung nicht wirtschaftlich wéare, kann die sofortige Bereitstellung
nach Antragstellung derzeit nicht garantiert werden. Daher wird der Satz
,ES besteht kein Anspruch auf Nutzung dieser Behalter.“ aufgenommen.

8§22 Abs. 2 und 3 wird auf Grund praktischer Erfahrungen angepasst.

Anlagen:

Anlage 1 — Anderungssatzung
Anlage 2 — Vergleichende Fassung (Synopse)



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

